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Heu, quas non nugas, quae non miracula …….gunt,
Ut vulgus fallant, optataque praemia carpant.

Palingen.

Ihr Menschen macht Euch doch von Vorurteilen frei!
Betrug ist meistenteils die größte Zauberei.
Wer die Natur studiert, der kennt auch ihre Stärke,
Und wird zum Zauberer durch ihre Wunderwerke.
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Es ist immer etwas für die Menschheit getan, wenn man
dem Volke ein schädliches Vorurteil zu benehmen sucht. Ich
weiß zwar, wie undankbar dieses Unternehmen ist; allein,
der, der der Menschheit wohl tun will, darf nicht auf Men-
schendank zählen: ich zähle daher auch nicht darauf; früher
oder später behauptet die Wahrheit immer ihre Rechte, und
ihr Anhänger hat das stille Vergnügen, das in dem Bewusst-
sein seiner ganz reinen Absicht liegt. Die Lüge und der Irrtum
waren immer die Feinde des Menschengeschlechts, die Peini-
ger der Nationen. Betrug täuschte die Welt, und schaffte den
Betrügern Vorteile; nur wahre, vernünftige Aufklärung führt
zum Menschenglück. Unser Beruf ist, die Gottheit zu erken-
nen, sie zu lieben, und zur Erkenntnis und Liebe führt nur die
Wahrheit. Ich weiß wohl, welche Einwendungen mir diejeni-
gen machen werden, die Liebhaber magischer Geheimnisse
sind. Ich weiß ihre Grundsätze, will sie hier anführen, und die
meinigen entgegen stellen.

1.
Wer Fortschritte in magischen Kenntnissen getan hat,

muss sparsam mit den Geheimnissen sein, an denen Anteil
nur wenige Menschen haben.


